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Fachausdrücke für den Eilschriftunterricht 

Anlaut: Der Mitlaut bzw. die Mitlautfolge, die dem Selbstlaut des Stammes 
voraufgeht, z. B. in gar das g, in Frau die Mitlaute fr. Beginnt der Stamm mit einem 
Selbstlaut, so wird dieser als Anlaut bezeichnet, z. B. in oft das o, in Eis das ei. 

Auslaut: Der Mitlaut bzw. die Mitlautfolge, die auf den Selbstlaut des Stammes 
folgt, z. B. in klar das r, in Pflicht die Mitlaute cht. Schließt der Stamm mit einem 
Selbstlaut, so wird dieser als Auslaut bezeichnet, z. B. in ja das a, in grau das au. 
Endungen (Flexionssuffixe oder Graduierungssuffixe): Die Laute bzw. Silben, die 
an einem Stamm bei der Beugung (Deklination, Konjugation) oder Steigerung 
(Graduierung) angehängt werden, z.B. in Geistes die Silbe es, in sagt das t, in 
größer die Silbe er. 
Formsilben (Affixe): Zusammenfassende Bezeichnung für alle Silben außer dem 
Stamm. 

Inlaut: Der Selbstlaut in einem Stamm, z. B. in war das a, in wäre das ä. Stämme, die 
mit Selbstlaut beginnen oder schließen, z. B. oft und grau, haben keinen Inlaut. 
Mitlaut = Konsonant 

Nachlaut: Von mehreren aufeinander folgenden Mitlauten der letzte, z. B. in 
halt das t. 
Nachsilben: Silben, die an einen Stamm hei der Wortbildung angehängt sind 
und nicht vom Stamm getrennt werden können, ohne dass sich der Sinn des 
Wortes ändert, z. B, in Zahlung die Silbe ung, in Schnelligkeit die Silben ig und 
keit. Suffixe mit unbetontem e bezeichnet die stenografische Terminologie meist als 
„Endsilben“, z. B. in Jugend die Silbe end, in Fahrer die Silbe er. 
Oberlängen: Zweistufige Zeichen zwischen Obergrenze und Grundlinie, z. B. f, unter. 

Schlusssilben (Suffixe): Zusammenfassende Bezeichnung für Nachsilben, Endsilben 
und Endungen. 

Schreibraum: Der durch das kurzschriftliche Liniennetz gebildete Raum, bestehend 
aus Obergrenze, Oberlinie, Grundlinie und Untergrenze. 
Selbstlaut = Vokal 

Stamm: Der Wortteil, der für Sinn und Bedeutung eines Wortes entscheidend ist, 
und aus dem durch Erweiterung (d. h. durch Anfügung von Vor- oder Schlusssilben) 
neue Wörter gebildet werden können, z. B. in beibehalten die Silbe halt, in 
Schnelligkeit die Silbe schnell, in Verarbeitung das Wort Arbeit. 
Vorlaut: Von mehreren aufeinander folgenden Mitlauten der erste, z. B. in galt 
das 1, in ändere das n, in stark das r. 
Vorsilben (Präfixe) und Vorwörter: Silben und Wörter, die einem Stamm bei der 
Wortbildung vorangestellt werden, z. B. in beibehalten die Silben bei und be, in 
Gegenwart das Wort gegen. Sie werden der Bequemlichkeit wegen manchmal unter 
dem Begriff „Vorsilben" zusammengefasst. 
Wortfuge: Die Grenze zwischen den verschiedenen grammatischen Bestandteilen 
(Morphemen) eines Wortes. 
Zwischenlaute und Zwischensilben (Infixe): Die Laute bzw. Silben, die zwischen 
zwei Stämmen oder zwischen Stamm und Nachsilbe eingeschoben sind, z. B. in 
Rechtsanwalt das s, in Schaffensfreude die Silbe ens, in Hoffnung das n. 



 

Verkürzungen und Kürzel

 
1) Wörter dürfen verbunden werden (besonders Präposition mit Artikel und 
Hilfsverb mit Pronomen). 2) zu darf mit dem folgenden Wort verbunden werden. 
3) -(e)s- als Wortfugenzeichen und 4) -(e)s als Endung des zweiten Falls (Genitiv- 
endung) nach Artikel und Pronomen darf weggelassen werden. 5) – 9) Kürzel.

 

 
Auf dem Fest war eine bunte Völkerschar versammelt. (14) Die Studenten forderten 
mehr Förderungsmittel. (13) Manche Menschen lieben das flache Land. (10) Es kam 
zu einer Machtprobe. (8) Wann wurden Sie Mitglied des Kreisverbandes? (11)



 

Verkürzungen und Anlautkürzungen (a) 

1) Endung -(e)st nach und vor du darf weggelassen werden. 2) Zwischensilbe -en-
darf weggelassen werden (besonders vor Nachsilben). 3) Zwischensilbe -ent- darf 
vor -lich, 0 Nachsilbe -ig darf vor -keit weggelassen werden. 5) - 7) Bei 
Anlautkürzungen wird nur der Anlaut geschrieben und der Selbstlaut darin 
angedeutet. 

Verbinden Sie möglichst zu
mit dem folgenden Wort:
ebenso Präpositionen mit
dem folgenden      Artikel: 
ebenso Hilfsverben mit 
dem    folgenden     Pronomen:

Die Angelegenheit mit seiner Beförderung war sehr fraglich. (17) Du warst mal hier,
bald bist Du da eingesprungen. (12) Die wöchentlichen Preiserhöhungen währen 
bald eine Ewigkeit. (18) Er hat seine Mitmenschen ganz und gar vergessen. (13)
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Verkürzungen und Anlautkürzungen (a/ä)

 
1) e der Schlusssilbe -er in -ber, -ger, -ter, -ker, -rer; -der, -fer, -pfer, -per, -
wer darf weggelassen werden. 2) Vorlaut -n- darf in der Schlusssilbe -(e)nd 
weggelassen werden. 3) Nachsilbe -ung darf mit rechtsrunden Zeichen (auch 
Kürzeln) und mit rr verschmolzen werden. 4) - 9) Bei Anlautkürzungen (siehe 
Lehrstück 2))bleibt Selbstlaut ä wie e meistens unbezeichnet.

 Auf alle Fälle werden wir Anfang des Jahres handeln. (15) Niemand wird in der 
Stadt vermisst. (8) Er erhielt eine Einladung zur Besichtigung einer Weltstadt. (17) 
Lagerhallen wurden in verschiedenen Städten gebaut. (14) Die Berichterstatter 
erstatten Bericht. (11) Der Unfall stiftete ziemliche Verwirrung. (12) In der Schrott-
handlung findet fortlaufend eine Aussonderung verschiedener Metalle statt. (21)



 

Verkürzungen und Anlautkürzungen (u, ü) 

1) Vorlaut -1- und 2) Vorlaut -r- einer Mitlautfolge dürfen weggelassen 
werden (jedoch nicht vor Aufstrich-t). 3) - 7) Bei Anlautkürzungen wird der Anlaut 
zur Andeutung des Selbstlauts ü eine Stufe hochgestellt und verstärkt oder 
durchkreuzt (mit einem Strich oder einem folgenden Wortteil).

Sie gründeten einen Bund zugunsten der Hilflosen. (14) Mehrere Grundstücke 
dürfen den Wünschen ihrer Eigentümer entsprechend nicht öffentlich genutzt 
werden. (28) Aus verschiedenen Gründen haben wir nun den Berg erstiegen. (16)



 

     Verkürzungen, Kürzel, Auslautkürzungen

 
1) üb(e)r darf nach vorhergehenden Wortteilen mit Durchkreuzung bezeichnet 
werden.  2 ) -  4)  Kürze l .  Be i  Auslautkürzungen wird der  Anlaut  wegge-
lassen, das übrige Wortbild bleibt unverändert.

 
Die gegenüberliegende Stellung muss gehalten werden. (16) Wir müssen die Satzung
den modernen Zeiten anpassen. (17) Die Sitzung wurde vorübergehend unterbro-
chen. (14) Dem ausscheidenden Mitarbeiter muss ein Zeugnis ausgestellt werden. (18)



 

Formkürzungen 

1) – 7) Bei Formkürzungen wird der Stamm weggelassen, nur Vorsilben und/oder 
Schlusssilben werden geschrieben. Vorsilben dürfen zur Andeutung des Selbstlauts i 
auf der Oberlinie stehen.

 
Im Allgemeinen werden die Fragen sofort beantwortet. (16) Die Versicherung er-
fordert außerordentlich hohe Prämienleistungen seitens der Gesellschaften. (28) Die 
Männer versicherten, nicht wieder in der Gastwirtschaft gewesen zu sein. (20)



 

Kürzel für Fremdwörter

 
Sozialismus        und      Kapitalismus    sind   miteinander   nicht   vereinbar. 20 
Alle           internationalen  Fragen    wurden   zur Diskussion   gestellt. 40 
Sein Aktienbesitz umfasste deutsche, belgische und andere Werte.  60 
In   einer   Kapelle    sprach   der   Kaplan   zu   seinen   fanatischen    Gläubigen. 80 
D ie  Konse rva t i ve  Par t e i  ve rbesse r t  d i e  soz ia l en  Ve rhä l tn i s se .  100  
Chemiefasern sollen Baumwolle und andere Naturfasern ersetzen. 120 
Seine   publizistischen   Erfolge   machten   viele   Mitmenschen   sehr  neidisch. 140

 



 

Kürzungen für Fremdwörter 

 
Fremdwörterkürzungen werden gebildet: 1) - 3) nach den Regeln für Anlaut-
kürzungen, 4) nach den Regeln für Auslautkürzungen (dabei wird ein 
Vokalzeichen auf die Oberlinie gestellt), 5) - 8) nach den Regeln für Formkürzungen.

Kürzung Prozent aus der vor-
hergehenden Zahl herauszie-
hen: 
Entsprechend Konto werden 
auch Skonto und Diskont 
gekürzt: 
Unterscheiden Sie die Nach-
silben -ie und -isch: 
Auch in Fremdwörtern die 
Vorlaute 1 und r weglassen: 

Auch vor Abstrich-t:

Er hat persönlich Interesse an der Förderung des Transportunternehmens. (23) In 
der Industrie müssen die Sekretärinnen auch stenografieren können. (21) Ein gleich 
bleibender Prozentsatz Zinsen wird pro Jahr auf dem Konto gutgebracht. (20)

 



Diktatübungen 
Die Handelskammerprüfung 

Die Industrie- und Handelskammern ver-
anstalten in bestimmten Abständen
L e i s t u n g s p r ü f u n g e n  i n  S t e n o g r a f i e
und Maschinenschreiben, die in erster
L i n i e  f ü r  d e n  b e r u f l i c h e n  N a c h -
wuchs gedacht sind. Die  Anforderung
i n  S t e n o g r a f i e  b e t r ä g t  1 5 0  S i l b e n
in  de r  Minute .  D ie  Über t ragung  des
D ik ta ts  muss  n i ch t  nu r  im  Wor t l au t
richtig,   sondern    auch    frei    von    Fehlern 

100 Silben/367 Anschläge
gegen die Orthografie sein. Es kommt
vor,  dass  von  den  Personen,   die   sich   an- 
g e m e l d e t  h a b e n ,  5 0  %  d i e
Prüfung n icht bestehen.  Im a l lgemei-
nen is t  das nicht  auf  feh lende  steno-
grafische          Fertigkeit         zurückzuführen, 
sondern auf mangelnde Deutschkennt-
n i s s e  o d e r  z u  g e r i n g e s  A l l g e m e i n -
wissen. Erwerben auch Sie das Zeugnis
ü be r  e i ne  Ha n de l s k am me rp rü fu n g !
                                        200/722 

Wie wird man Verhandlungsstenograf? 
Um ein guter Verhandlungsstenograf zu
werden,   braucht    man    weit   mehr  als nur 

eine flinke Hand. Man muss Reden und 
Diskussionen   nicht    nur    aufnehmen    und 

übe r t ragen ,  man muss  s i e  auch  
red igieren,  d. h. Irrtümer korrigie- 

ren, schlecht Verstandenes richtig ergän-
zen, stilistische Mängel beseiti- 
gen usw. Das erfordert In- 
telligenz,          geistige           Beweglichkeit 

  100/351 

und Allgemeinwissen. Von einem Par-
lamentsstenografen    wird    nicht    nur     das 

A b i t u r  v e r l a n g t ,  s o n d e r n  e i n  a b g e -
schlossenes Studium.    Schon    neben      dem 

Stud ium kann man a l s  Anwär te r  im
Parlament   tätig    sein    und    so    das   Geld 

für sein Studium selbst verdienen. Es
g i b t   n i c h t  a l l z u   v i e l e  A nw ä r t e r  a u f  

diesen interessanten Beruf. Die 
Aussichten sind also durchaus   günstig. 

                                                200/719 

 



 

 Fremdwörterkürzungen auf Anfang und Ende

 
Auch bei anderen Fremdwörtern und Namen dürfen Teile aus dem Wortinnern 
weggelassen werden, z. B.

 
Zuweilen können Fremdwörter oder Namen auf den Wortanfang allein gekürzt 
werden, z. B.

In Westeuropa werden fast alle Länder demokratisch regiert. (18) Die Kredit-
genossenschaften sind Selbsthilfeorganisationen. (19) Die meisten Politiker gehören 
politischen Parteien an. (18) Die Transamazonica führt durch den Urwald Brasiliens. 
(16) Die provisorische Information über den Kompromiss wurde viel kritisiert. (23)

 



 

Kürzel und Anlautkürzungen (o/ö)

 
1) – 5) Kürzel. 6) - 7) Bei Anlautkürzungen dürfen die Selbstlaute o und ö durch 
Wölbung  angedeutet werden. 8) - 9) Anlautkürzungen.

 
Die Beschäftigung in Großunternehmungen hat sich aufgrund der Geschäftslage ver-
schlechtert. (24) Hunderttausende von Menschen werden täglich von der Regierung 
unterstützt. (20) Größere Mengen an Lebensmitteln werden bald ankommen. (16)

 



 

    Kürzel und Auslautkürzungen 

 
1) – 5) Kürzel. 3)  Auslautkürzungen. 4) – 7) Bei Auslautkürzungen fällt 
vor Zeichen, die nur im Auslaut vorkommen können, der Selbstlautanstrich für a 
und ä (e) weg. 8) Auslautkürzungen stehen, wenn Verwechslungen möglich sind, auf 
der Oberlinie. 
unrecht ausschreiben, sonst Ver-
wechslung mit unecht: 
kam, käme, fiel,     gänz,    stätte 
ausschreiben: 

In stürzen und arg das r   besser 
nicht weglassen: 

Stammschließendes 1 und r mit-
schreiben, keine Vorlaute: 
Vorsicht  beim   Weglassen   von 
Zwischensilben und  Endungen: 
Bei Fremdwörtern   nicht  zuviel 
weglassen:

Sein Vermögen war schon immer langfristig angelegt. (14) Zunächst wurde mäßig, 
danach übermäßig getrunken. (15) Um rechtzeitig dabei zu sein, musste er sich 
beeilen. (15) Er möchte alles Mögliche unternehmen und überall dabei sein (19) 



 

 
Kürzel; Wechsel der Kürzungsart

 
1) – 4) Kürzel. 5)  Wechsel der Kürzungsart: steh/steht ist Anlautkürzung, die 
Ableitungen stand/ständ sind Auslautkürzungen.

 
Die Nachrichtentechnik übermittelte die Informationen pünktlich. 20 
Der Vorsteher hat sich rechtzeitig in derselben Branche selbständig gemacht. 40 
Selbstverständlich stand auch er auf der Gästeliste zu der Großveranstaltung. 60 
Die  Teilnehmer  mochten  selbstverständlich  auch langsame Stellen der Vorführung. 80

 



 

Kürzel und Anlautkürzungen (i/ei) 

 
1) – 3) Kürzel. 4)- 5) Bei Anlautkürzungen wird der Selbstlaut i durch einstufige 
Hochstellung, der Selbstlaut ei durch einen einstufigen Aufstrich angedeutet. 
6) - 8) Anlautkürzungen.

Mit hochgestellten Anlaut-
kürzungen Vorsilben nicht
verbinden: 
zähl nur nach Vorsilben 
kürzen: 
Nach weggelassenem 1 bleibt s 
linkswendig: 
Stärken   mit ä  schreiben  zur 
Unterscheidung   von stecken: 
Unterscheiden Sie Land-
wirtschaft von Landschaft: 

Ebenso band von bestand 
(bänd mit ä): 
Nach Abwärts-ge darf unten 
weitergeschrieben werden:  
Der Herr war wenigstens gebildet. (9) Er hat aufgrund der Verhältnisse kräftig 
zahlen müssen. (15) Der Herr muss mindestens bis hundert zählen. (11) Insgesamt 
kann man bei ihm nicht von einer rechtswidrigen Bereicherung sprechen. (21)



 

Auslaufkürzungen

bat und gebeten werden 
ausgeschrieben: 
Vergangenheits-t in reicht 
immer mitschreiben:

Haben Sie unsere Bitte ausgeschlagen? (12) Wir bieten Ihnen einen günstigen 
Kaufpreis. (12) Es ist seine Pflicht, die Frage zu klären. (11) Schließlich wird er den 
Brief doch schreiben müssen. (11) Er hat noch kein schriftliches Zeichen von sich 
gegeben. (14) Soll es statt mehr Staat mehr Privatinitiative geben? (16) Der Schrank 
kann nur mit einem bestimmten Schlüssel geöffnet werden. (17) Insgesamt ver-
dienen die Staatsangestellten reichlich. (14) Er hat tatkräftig zu dem günstigen 
Verkaufsergebnis beigetragen. (19) Im Schloss hängen wertvolle Bilder. (9)



 

Anlautkürzungen (au/äu)

 
1) – 2) Bei Anlautkürzungen beträgt die Tiefstellung von kleinen und mittleren 
Zeichen eine halbe, bei Oberlängen eine Stufe; der Aufstrich bei eu/äu ist eine 
Stufe hoch. 3 )- 5) Anlautkürzungen. 

Wiederholungsübungen 
1. Fremdwörterwiederholung
Über   den   Kredit   disponierte  er   mit 
egoistischen Interessen. 
Er unterhält persönlich ein Konto  für 
die Wohltätigkeitsvereinigung. 
Das Sozialprogramm  wird  mit    Verord-
nungen und Richtlinien durchgeführt. 
Die Preistransparenz   pharmazeutischer 
Industrieprodukte ist gesichert. 
Der sozialpolitische Ausschuss unter-
stützt den Fall hundertprozentig.      100 

Vertreter   demokratischer  Parteien  Eu-
ropas reisten nach Belgien. 
Die Entwicklungsländer erhalten Kapi-
tal und technologisches Know-how. 
Die   Demokraten    manifestieren    ihre 
Ablehnung des Kommunismus. 
Er intervenierte  gegen    die   Produktion 
transportabler Wohnhäuser. 
Der   Stenografenbund   ist  eine gemein-
nützige Organisation.                              200



 
2. Kürzelwiederholung 
Seine Hauptbeschäftigung liegt selbst-
verständlich immer in der Berufsarbeit.
Nach der Geschäftsordnung müssen zu-
nächst die Tagungspunkte behandelt
werden. 
In  seiner   Stellung muss  er   zumindest 
manche Arbeiten selbst erledigen. 
Was für ihn selbstverständlich  ist,  das 
ist manch einem anderen mächtig lästig. 
Tausenden   und   aber   Tausenden  von 
Menschen   wird   eine  Förderung zuteil. 

100 
Bei   großer   Kälte  wurden  von der  Ge-
samtbevölkerung Opfer gefordert. 
Er tat für das unterdrückte  Volk  wenig-
stens alles, was in seiner Macht lag. 
Immerhin fordert  er  dasselbe  auch von 
den Beschäftigten der Zweigstelle. 
Er machte sich selbständig, weil er darin
insgesamt große Vorteile sah. 
Um Kürze l  und Kürzungen zu be-
herrschen, müssen wir sie tagtäglich
üben. 200 

3. Wiederholung der Kürzungen 
Statt zu schreiben, möchte ich diesmal
mündlich den rechtlichen Tatbestand
klären. 
Ob er zur fraglichen Zeit abkömmlich
ist, muss bitte schriftlich klargestellt  sein.
Dass  er  ein  gebrauchtes  Kraftfahrzeug 
kauft, bedauere ich außerordentlich. 
Man wird nachhaltige Maßnahmen für 
die Stadtreinigung  beschließen  müssen. 
War  während  der  Zeit jemand  von  der 
Versicherungsgesellschaft hier gewesen? 

100 

Wir verlangen gründliche Fachkennt-
nisse, Verantwortung und Pflichtbe-
wusstsein. 
Der Wirtschaft entstehen jährlich durch
zahlreiche Unfälle größere Schäden. 
Das letzte günstige Angebot wird den
allgemeinen Bedarf ganz decken. 
Für hundert Mark hat die Kunsthand-
lung die herrliche Bildersammlung ge-
bunden. 
Ihr Wunsch, bald in den Staatsdienst
überzuwechseln, wird von uns bestimmt
unterstützt. 200



 
Die Bundesrepublik — eine parlamentarische Demokratie

 



 
Übungsstück 

zur Wiederholung aller Kürzel, Kürzungen und Verkürzungsregeln 

Bürgermeisterrede bei einer Ortsversammlung

Diese Seite müssen Sie mehrmals sorgfältig abschreiben und übertragen und sich wiederholt 
ansagen lassen. Vergleichen Sie das Stenogramm immer wieder mit der Vorlage, bis Sie feststellen, 
dass Sie alle eilschriftlichen Kürzel, Kürzungen und Verkürzungsregeln richtig angewandt haben.



 
Bürgermeisterrede bei einer Ortsversammlung 

Meine Damen und Herren! Es ist meine demokratische Pflicht, Ihnen 20
über kommunalpol i t ische  Vorgänge und Ere ignisse  zu ber ichten.  40
Der größte Teil von Ihnen interessiert sich besonders für den Bebauungs- 60 
plan. Das außerordentliche Anwachsen des Verkehrs verlangt gebieterisch 80
den  Ausbau  des  gesamten  Straßennetzes.  Zur   Frage  der   Fluchtlinien  wur- 100 

de eine große Zahl von Anträgen gestellt. Die Vorstellung, dass alle Wün- 20 
sehe erfüllt werden könnten, wäre unrealistisch. Die Forderung, fast hun- 40 
dert Häuser abzubrechen, stützt sich auf die bestehenden Gesetze. Die Ge- 60 
rechtigkeit verlangt, dass auch Gebäude wie Telegrafenamt, Transformato- 80 
renhaus    und    Büro   der   Feuersozietät   von    derselben    Maßnahme     be- 200 

troffen werden. Ich versichere Ihnen, dass im Stadtrat al le Parteien 20
berechtigte Wünsche tatkräftig unterstützen werden, allerdings unter 40
der Voraussetzung, dass das Ziel, die Verkehrsverhältnisse zu verbessern, er- 60 
reicht wird. Ein anderes Problem, das uns sehr beschäftigt, bildet der Wochenmarkt 80 
am  Freitag.  Manche  Menschen besuchen ihn gern, um günstig einzukaufen. Es 300 

dürfte klar sein, dass diese Konkurrenz den selbständigen Geschäftsleuten un- 20 
willkommen ist. Sie wünschen, dass sie ganz unterbunden wird. Das muss tatsächlich 40 
bald geschehen, weil der Verkehr beeinträchtigt wird, Früher ist das nicht der Fall 60 
gewesen. Zum Kapitel der Finanzen ist zu sagen, dass die Steuern all- 80 
gemein  nach  den  staatlich  vorgeschriebenen Sätzen erhoben werden. Während 400 

der günstigen wirtschaftlichen Konjunktur hatten sich unsere Einnahmen 20
jährlich um mindestens 10 Prozent erhöht. Bedauerlicherweise ist das 40 
jetzt nimmer so. Da wir für die Sanierung viel Geld brauchen, hoffe ich, dass wir 60 
einen staatlichen Zuschuss von mehreren Millionen und einen ausrei- 80 
chenden Kredit bekommen. Es muss  auch praktisch durchführbar sein, Industriewer- 500 

ken und Kapitalgesel lschaften günstige Standorte anzubieten. Ich 20
bin in letzter Zeit oft nach der städtischen Kulturförderung gefragt worden 40
und will auch darauf antworten. Selbstverständlich müsste diese Förderung ver- 60 
stärkt werden, aber leider macht die Finanzlage das vorläufig unmöglich. 80
Den    bevorstehenden    Diskussionen    im     Stadtparlament    sehe    ich   mit  600 

Pessimismus entgegen. Hoffentlich können wir wenigstens ein paar tausend 20
Mark erübrigen, damit die Theatergastspiele zunächst weiter stattfin- 40 
den können. Demnächst wird auch eine Ausstellung eröffnet, die sich mit der 60
A k t i v i t ä t  d e r  e u r o p ä i s che n  O r g an i s a t i o n e n  be s c h ä f t i g t .    Z w e i  8 0  
Bitten möchte ich noch aussprechen: Überweisen Sie die Steuern  pünktlich  auf  700 

das Konto der Stadtkasse. Und wenden Sie sich beim Schriftwechsel nicht an bestimm- 20 
te Personen, sondern an die Verwaltung direkt. Ich bin überzeugt, dass nie- 40 
mand von Ihnen Grund haben wird, daran zu zweifeln, dass wir alle immer den 60 
guten Willen haben, unsere Pflicht zu tun. Ich möchte schließen 80mit dem Wunsch,  
dass   Bevölkerung   und   Verwaltung  weiterhin  Hand in Hand arbeiten mögen. 800
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